
MA | SoSe 2020 | Stadtentwicklung und MedienInszenierte Lausitz gestern und heute: Mediale Repräsentationen der Zukünfte
Schwerpunkt Kommunikation und Visualisierung | Seminar | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.___1222112151 640408
Fachgebiet / LehrstuhlStadtmanagement in Zusammenarbeit mitPlanen in Industriefolgelandschaften
BetreuungKarolina HettchenTihomir Viderman
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung20 Do 09.04.2020
Ort ZeitLG 2B U.11 Do 09:15 – 13:00

Stadtmanagement | Prof. Dr.-Ing. Weidner, Silke

Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.
Angebot für:

Architektur / M.Sc. [FÜS]
Bauen und Erhalten / M.Sc. [FÜS]

World Heritage Studies / M.A. [FÜS]
Heritage Conservation and Site Management/ M.A. [FÜS]

Bauingenieurwesen / M.Sc. [FÜS]

Stadtplanung / M.Sc.

Lernziel:In den nächsten 20 Jahren stellt der Bund im Rahmen des Strukturstärkungsgesetzes Kohle-regionen eine Förderung in Höhe von mehreren Milliarden Euro der Lausitz zur Verfügung.So eine große Geldsumme ist für die meisten schwer fassbar und deswegen fällt es auchschwer, sich konkrete Gedanken zu den Möglichkeiten ihrer Umsetzung zu machen.Die Idee des Moduls ist die Erstellung einer medialen Repräsentation des Raumes, der mitdieser Fördersumme theoretisch produziert werden könnte. Damit möchten wir ziemlichabstrakte Milliarden greifbarer machen. Um dieser Darstellung einen Kontext zu geben,werden wir im ersten Teil des Moduls am Beispiel von den neuen Siedlungen in der Zeit derDDR die Inszenierungen der Lausitz untersuchen.
Inhalt:Auf Basis von ausgewählten theoretischen Texte werden wir das Thema des Modulsvertiefen und diskutieren. Die Inszenierung der Lausitz in der Vergangenheit werden wirdurch Archivrecherche dokumentieren. Die gewonnenen Informationen und Erkenntnissestellen die Grundlage dar für Ihre Erarbeitung der medialen Repräsentationen der LausitzerZukünfte.

© Tihomir Viderman



MA | SoSe 2020 | Beteiligungsprozesse in der Stadt- und RegionalplanungAuf den Spuren der Urbanität
Schwerpunkt Kommunikation und Visualisierung | Vorlesung/Seminar | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.___12222 640412
Fachgebiet / LehrstuhlStadtmanagement
BetreuungProf. Dr.-Ing. Silke WeidnerTihomir Viderman
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung20 Mo 06.04.2020
Ort ZeitLG 2A 0.25.1 Mo 13:45 – 17:00(Einzeltermine) +Workshop 15.6-26.6

Stadtmanagement | Prof. Dr.-Ing. Weidner, Silke

Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.
Angebot für:

Architektur / M.Sc. [FÜS]
Bauen und Erhalten / M.Sc. [FÜS]

World Heritage Studies / M.A. [FÜS]
Heritage Conservation and Site Management/ M.A. [FÜS]

Bauingenieurwesen / M.Sc. [FÜS]

Stadtplanung / M.Sc.

Seminar+WORKSHOP betreut von Gastlehrenden: Dafne Berc and Dino Belamarić, Kroatien
Dieses Semester beginnt unter außergewöhnlichen Umständen, wodurch Begegnungsräume undöffentliches Leben durch COVID-19-Präventionsmaßnahmen eingeschränkt werden. Distanzierungs-maßnahmen verlagern professionelles Interesse auf die Praktiken des Alltagslebens. Daher ist das Zieldieses Moduls zu verstehen, wie verschiedene Formen von Beteiligung und Austausch die Entstehungvon Stadtteilen und Städten prägen. Wir werden den sich ändernden Alltag untersuchen, um zureflektieren, wie Experten und diverse Öffentlichkeit neue Beziehungen und gemeinsames Wissenaufbauen.
Das Modul besteht aus 2 Teilen:Im ersten Teil werden wir Tagebücher führen, um die laufenden Veränderungen im Alltagaufzuzeichnen. Anhand der theoretischen Grundlagen zur Gestaltung von Beteiligungsprozessen sowieeiner Auswahl von Texten zur urbanen Theorie wird eigenen Erfahrungen ein Kontext gegeben.
Im zweiten Teil findet (hoffentlich!) ein WORKSHOP statt (15.6-26.6.2020) auf Basis von Feldforschungunter Ansatz der Explorationspraktiken aus Kunst und Architektur. Im städtischen Raum von Cottbuswird untersucht, wie verschiedene Aktivitäten und urbane Qualitäten die Beteiligung stimulieren odereinschränken. Die Workshop-Sprache ist Englisch. Das Sprachniveau wird an die Sprachkenntnisseder Studierenden angepasst und zur Teilnahme werden auch Studierende eingeladen, die ihreEnglischkenntnisse verbessern wollen.
LEISTUNG: eine Sammlung von Erkenntnissen in Text- und Bildformaten, die einer breiterenÖffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden sollen: einzureichen in deutscher oder englischer Sprache.

Jacques Tati's Playtimehttps://en.wikipedia.org/wiki/Playtime



MA | SoSe 2020 | Beteiligungsprozesse in der Stadt- und RegionalplanungRemainders of Urbanity
Schwerpunkt Kommunikation und Visualisierung | Lecture/Seminar | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.___12222 640412
Fachgebiet / LehrstuhlStadtmanagement
BetreuungProf. Dr.-Ing. Silke WeidnerTihomir Viderman
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung20 Mo 06.04.2020
Ort ZeitLG 2A 0.25.1 Mo 13:45 – 17:00(single lessons) +Workshop 15.6-26.6

Stadtmanagement | Prof. Dr.-Ing. Weidner, Silke

Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.
Angebot für:

Architektur / M.Sc. [FÜS]
Bauen und Erhalten / M.Sc. [FÜS]

World Heritage Studies / M.A. [FÜS]
Heritage Conservation and Site Management/ M.A. [FÜS]

Bauingenieurwesen / M.Sc. [FÜS]

Stadtplanung / M.Sc.

Seminar+WORKSHOP tutored by guest lecturers: Dafne Berc and Dino Belamarić, Croatia
This semester starts under extraordinary circumstances, with spaces of encounter and public life beingrestricted under COVID-19 prevention measures. As social distancing casts the spotlight on mundanepractices of life between buildings, the goal of this module is to comprehend in what way participationand exchange shape the making of neighborhoods and cities. We will study urbanization and thechanging patterns of everyday life to reflect on diverse nature of practices and procedures ofparticipation, and explore how professionals and diverse publics build new relationships and createshared knowledge.
The module has 2 parts:In the first part we will keep diaries to record the ongoing changes in everyday life and the creation ofthe new ordinary. We will use our diaries to relate own experiences to both theoretical knowledge onparticipatory procedures and a selection of scientific texts on different approaches to understanding the city.
The second part is the WORKSHOP (15.6-26.6.2020) based on fieldwork in Cottbus using explorativepractices from the fields of arts and architecture to explore how various urban activities andatmospheric qualities stimulate or curb participation. The workshop language is English. The languagelevel will be adjusted to students’ language skills, and participation is invited also from students whowant to improve their English.
THE FINAL PRODUCT will be a compilation of insights, articulated in textual and visual formats, whichis to be disseminated to the broader public. Submission either in German or in English.

Jacques Tati's Playtimehttps://en.wikipedia.org/wiki/Playtime



MA | SoSe 2020 | Exkursion Rumänien/ Serbien
Timișoara, Novi Sad, Beograd
Wahlpflicht | Exkursion/Seminar | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.24416 LV 640404
Fachgebiet / LehrstuhlStadtmanagement
BetreuungProf. Dr.-Ing. Silke WeidnerTihomir Viderman
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung20 Mi. 08.04.201923.9.-3.10.2020
Ort ZeitLG 2B U.11 Mi 9:30 – 13:00(14-tägig)

Stadtmanagement | Prof. Dr.-Ing. Weidner, Silke

Angebot für:
Architektur / M.Sc.Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.

Architektur / M.Sc. [alte Prüfungsordnung]
Stadtplanung / M.Sc.

BILD

1-wochige Exkursion nach Rumänien und Serbien vom 23.9.2020 – 3.10.2020Unter Vorbehalt, je nach Lage der Reisebedingungen
Novi Sad und Timișoara werden sich in 2021 den Titel der europäischen Kulturhauptstadt teilen.Die zwei Städte legen im Banat, einer historischen Region, deren Geschichte durch dynamischeEntgrenzungs- und Begrenzungsprozesse geprägt wurde. Mit Belgrad macht Novi Sad ebenfallseine dynamische Metropolregion aus.In diesen Städten werden wir die urbane Transformationen beobachten, die aufgrenzübergreifende Zusammenarbeit, Dienstleistungssektor, Tourismus und Kulturproduktionzentriert sind, mit besonderem Fokus auf neue Nutzungen und stadtplanerische Ansätze.
Ziel des Moduls ist das Begreifen von Strukturen, Praktiken und Prozesse der Stadtentwicklungdurch Auseinandersetzung mit Akteuren aus Planungspraxis und Forschung sowie Kultur undaktivistischer Szene.
Zu erbringende Leistungen: Referat und schriftliche Ausarbeitung des ausgewählten Themas,aktive Mitarbeit an der Vorbereitung des Exkursionsreaders, Reise, Zusammenfassung derExkursionserfahrungen

©Milica Ugrinov



MA | SoSe 2020 | Projekt StadtmanagementPlattform Innenstadt – Zurück zu multifunktionalen Zentren | individuell,flexibel, wandlungsfähig
Schwerpunkt Stadtmanagement | Projekt | LP 12 Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.12040 640417

Fachgebiet / LehrstuhlStadtmanagement
BetreuungProf. Dr.-Ing. Silke WeidnerJuliane Ribbeck-Lampel
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung20 Di 07.04.20
Ort ZeitLG 2A Atelier 2.OG Di 13:30 - 16:30

Stadtmanagement | Prof. Dr.-Ing. Weidner, Silke

Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.
Angebot für:

Stadtplanung / M.Sc.Lernziel:Einblicke in aktuelle Herausforderungen der Stadt- und Einzelhandelsentwicklung inInnenstädten, insbesondere für den Stadttyp KleinstadtVertiefte Erkenntnis zur analytischen und konzeptionellen Vertiefung einer ausgewähltenInnenstadtproblematikAneignung von qualitativen und visuellen Methoden zur Erarbeitung von Trendeinschätzungenund Konzepten
Inhalt:Räumliche und funktionale Analyse der Innenstädte ausgewählter Lausitzer KleinstädteVertiefung selbstgewählter Schwerpunktthemen zur Entwicklung der InnenstädteErarbeitung verschiedener Entwicklungsszenarien und eines Konzeptes für eine attraktive undzukunftsfähige Innenstadt

Finsterwalde [Foto: imago/ Rainer Weisflog aus (2019) „Finsterwalde – New York – Finsterwalde“ in Deutschlandfunk Kultur[online] Zugriff am 19.02.20]



MA | SoSe 2020 | Modul Immobilienökonomie und -recht
Modulbereich Ökonomie und Recht | WP | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.21417 (ÖR A2) LV 640712
Fachgebiet / LehrstuhlBau- und Planungsrecht
BetreuungProf. Dr. Bernhard WeyrauchGastprof. Dirk Krutke
Teilnehmerzahl 1.VeranstaltungKeine Beschränkung Fr. 24.04.2020Einzelheiten zu den digitalen Veranstaltungsformenim Rahmen des Moduls entnehmen Sie bitte demMoodle-Kurs sowie den Informationen auf denWebseiten der beteiligten Fachgebiete.
Ort ZeitLG 2C, Raum 313 freitags, 13:45 –Immobilienrecht 15:15 Uhr
Immobilienökonomie freitags, 15:30 –17:00 Uhr

Bau- und Planungsrecht | Prof. Dr.-Ing. Bernhard Weyrauch

Angebot für:

[Information]

[Lehrveranstaltung]

[Fachgebiete / Lehrstühle]

Architektur / M.Sc.
Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.

Foto: Weyrauch

Wichtiger Hinweis: Das kommende Semester verlangt von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein gewisses Maß anFlexibilität, da das Corona-Virus die ursprüngliche Planung für die Durchführung des Moduls unberechenbar gemacht hat. Zumgegenwärtigen Zeitpunkt müssen wir von auf den digitalen Möglichkeiten basierenden Veranstaltungsformen ausgehen. ZurZeit werden verschiedene Möglichkeiten sondiert. Es gibt aber auch positive Nachrichten im Vorfeld des Semesterstarts. Fürden Teil Immobilienökonomie konnte Gastprof. Dirk Krutke aus Berlin gewonnen werden, der die Lehre mit neuen Impulsenbereichern wird.
Das Modul besteht aus einem Seminar zum Immobilienrecht sowie einem Seminar zur Immobilienökonomie. ImImmobilienrecht werden u.a. Fragen der Zulässigkeit im Bestand sowie zum Bestandsschutz, Aspekte desErschließungsrechts, Rechtsfragen zum Lärmschutz sowie wesentliche Fragen des Mietrechts behandelt. Im Zusammenhangmit dem Mietrecht soll auch über das umstrittene Berliner Gesetz zum „Mietendeckel“ (MietenWohnG Bln) nachgedachtwerden. Der Gesetzgeber plant aktuell eine Überarbeitung von BauGB und BauNVO – im Seminar sollen einzelnenGesetzesänderungsvorschläge unter die Lupe genommen werden.
Im Seminar zur Immobilienökonomie werden wir uns mit den Lebenszykluskosten sowie den ökonomischen Randbedingungeneiner Gewerbeimmobilie an Hand des Sockelgebäudes des Berliner Fernsehturms beschäftigen. Wir werden Möglichkeiten derNebenkostenoptimierung untersuchen und uns der Frage nach wirtschaftlich optimierten Nutzungen und Nutzungsgrößenwidmen. Das Objekt birgt ein paar nicht ganz einfache vertragliche und mietrechtliche, aber auch denkmal- undplanungsrechtliche Fragen in sich, an denen wir eng mit dem Immobilienrecht verbunden sind. Am Ende sollenUmnutzungskonzepte entstehen, welche der Immobile eine wirtschaftliche Zukunft sichern und dem Eigentümer Möglichkeitenund damit verbundene Kosten aufzeigen.

Baubetrieb und Bauwirtschaft | Gastprof. Dirk Krutke

Foto: Krutke



MA | SoSe 2020 | Stadt als Architektur – OrtsspezifischeInterventionen
Modulbereich Städtebau und Entwerfen | Entwurfsprojekt | LP 12

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.12036, 22405, 1128564020111749 / 51/ 52
Fachgebiet / LehrstuhlLehrstuhl Städtebau und Entwerfen
BetreuungProf. Heinz Nagler,Dieck, Stengel, Wiese, Wille,
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung16 moodle
Ort Zeitvorest online Di 13:45 - 18:30

Lehrstuhl Städtebau und Entwerfen | Prof. Heinz Nagler

Ein Entwurfsprojekt in Form ortspezifischer Interventionen: drei städtebaulich-architektonische Analysen, Szenarien, räumlicheStrategien und Entwürfe für drei Städte in Brandenburg: Lübben, Wittenberge und Potsdam. 3x3: drei Kurzentwürfe bildenzusammen ein Entwurfsprojekt. Die Teilnahme am entwurfsbegleitenden Seminar Stadt und Haus: Stadt als Architektur – DieMorphologie der Stadt ist verpflichtend.
In den 1960er Jahren entwickelte Cedric Price‘s mit dem Projekt „Potteries Thinkbelt“ (1964) eine Kritik am traditionellenUniversitätssystem. Die Idee eines unendlichen erweiterbaren Lernnetzwerks als Gegenbild zu einem Zentralcampus verortetePrice in einer verfallenen Industrielandschaft im Norden Englands. Den Rahmen des Netzwerks bildet das 100 Jahre alte,ungenutzte Schienennetzwerk, das in dem Szenario nicht nur dem Transport von Personen diente, sondern durch diverse Add-Ons selbst zur mobilen Lernwelt expandierte. Das Projekt Stadt als Architektur – Ortsspezifische Interventionen im Sommer2020 experimentiert mit neuen Lernformaten in der städtebaulich-architektonischen Entwurfslehre.
[ 1 H.v.Kleist Straße, Quelle: luebbener-wbg.de I 2 Steintor, Quelle: wittenberge.de I 3 Nachtperspektive, Quelle: fiylo.de ]

Architektur / M.Sc.
Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.

Angebot für:

[Information]

[Lehrveranstaltung]

[Fachgebiet / Lehrstuhl]

Lübben Nord
Nachverdichtung und Neubewertung desWertekanons im Sozialismus industriellgefertigten Städtebaus

Wittenberge
Innenstadt im DornröschenschlafPlanung als AnimateurLagegunst am Wasser

Potsdam Schiffbauergasse
Nachverdichtung öffentlichen RaumsStadtensemble in der 3.DimensionPlastizität und Höhe



MA | SoSe 2020 | Stadt als Architektur – Die Morphologie der Stadt
Modulbereich Städtebau und Entwerfen | Seminar Stadt und Haus | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.STA1 24414 640207SPM7 24403
Fachgebiet / LehrstuhlLehrstuhl Städtebau und Entwerfen
BetreuungProf. Heinz Nagler,Stengel, Wiese
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung25 moodle
Ort Zeitvorerst online Di 09:30 - 11:15

Lehrstuhl Städtebau und Entwerfen | Prof. Heinz Nagler

„Nie wird das Althergebrachte dem Neuen den Weg versperren." Eduardo Chillida (aus Eduardo Chillida, Schriften, RichterVerlag Düsseldorf, 2009). Das Seminar Stadt als Architektur – Die Morphologie der Stadt transponiert Architekturtheorie inForm, Raum und Materie. Stadt wird als autonomes Gebilde verstanden, in dem sich das Ensemble als mehr versteht als dieAnsammlung einzelner Häuser. Architekturtheorie wird in Form von Photographie, Skulptur und Reflektion des eigenen Entwurfsverräumlicht.
[Bild: "Médecins du Monde" (Ärzte der Welt), Aquatintaradierung 1992 in: EDUARDO CHILLIDA, San Sebastián 1924– 2002 San Sebastián. (aus Galerie Boisserée, Köln und VG BILD-KUNST, Bonn HG, Köln 2017)]

Architektur / M.Sc.
Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.

Angebot für:

[Information]

[Lehrveranstaltung]

[Fachgebiet / Lehrstuhl]



ProjektWoche 18,22,26,27: Di. 13:15–17:30 UhrWoche 24 Kompaktprogram
Erste Veranstaltung28.4.2020, 13.45 Uhr
LehrendeV-Prof. Dr. Verena Elisabeth BalzDr. Julia Binder
Studierende der Projektgruppe CircularSouth Holland beschäftigen sich mit demKonzept „Kreislaufwirtschaft“, das sich aufnachhaltige Nutzungen von natürlichenRessourcen konzentriert. Sie untersuchenmittels räumlicher Analyse und Gestaltung,wie derzeit lineare Abfallströme in derProvinz Südholland / Niederlande inkreisförmigere umgewandelt werdenkönnen. Während eines dreiwöchigenkompakten Programms werden sie (1) dieräumlichen Auswirkungen regionalerAbfallströme analysieren, (2) ein Leitbild fürihre Transformation formulieren und (3)Raumplanungs- und Governance-Eingriffeidentifizieren, die gewünschteVeränderungen unterstützen.
Bildquelle: Pedro Maia

Verantwortlich: Fachgebiet Regionalplanung| V-Prof. Dr. Verena Elisabeth Balz

Angebot für

Master I Modulbereich RegionalplanungREGIONALPLANUNG PROJEKT | 6 LP I Wahlpflicht I MO 12039 I LV 640609

Stadtplanung M.Sc.



SeminarA/B WocheMi. 13:45 – 17:00 Uhr
Erste Veranstaltung8.4.2020, 13.45 Uhr
LehrendeDr. Julia BinderDr. Ludger Gailing

In diesem Master-Seminar nehmen wir dieKreislaufwirtschaft in den Blick. Wiranalysieren verschiedene regionale Formendes Wirtschaftens vor dem Hintergrundeiner neuen Rolle von Planung. Das Seminarbasiert auf dem Konzept des ForschendenLernens. Dabei setzen sich die Studierendenin einem ersten Block überwissenschaftliche Texte kritisch miträumlichen Aspekten der Circular Economy(politische Ökologie, Stadt-Land-Nexus,Telecoupling) auseinander. In einemzweiten Block gestalten sie eine eigeneForschungsarbeit in Form einer„Mikrostudie“ zu Beispielen von regionalenKreisläufen und ihrer Planung in Berlinund/oder Brandenburg.
Bildquelle: Julia Binder

Verantwortlich: Fachgebiet Regionalplanung| V-Prof. Dr. Verena Elisabeth Balz

Angebot für

Master I Modulbereich RegionalplanungSTRUKTUR UND DYNAMIKEN DER RAUMENTWICKLUNG | 4 LP I Wahlpflicht IMO 12136 I LV 640608

Stadtplanung M.Sc.



SeminarA/B WocheMo. 15.30 – 17:00 UhrOrt: tba

Erste VeranstaltungMo. 20.04.20, 15.30 Uhr

LehrendeTooska Mosavat /mosavat@b-tu.de

Verantwortlich: FachgebietStadtplanung| Prof. Dr. Nina Gribat

URBAN AND REGIONAL PLANNING

Angebot für

Heritage Conservation and SiteManagement M.Sc.

Stadtplanung M.Sc.

Master I Modulbereich StadtplanungSEMINAR | 6 LP I Pflicht I MO 12166/ 22412/ 24103/ HCSM 213 I LV 640103

Bildquelle: Time to think urban, UNHABITAT
The seminar will focus on the basic principles of urban and regional planning in an international context. In the introductory phase,planning theory and the role of planning in the society will be presented and discussed. In addition, the seminar will focus on thevarious spatial levels and the corresponding scales of planning, the numerous types of planning – from regional planning, technicalinfrastructure planning, land-use planning and landscape planning to detail design planning, strategic planning and heritage sitemanagement planning. Furthermore, the seminar will deal with methods of analysis and concept development as crucial steps ofplanning. This includes identifying the various factors influencing the respective object of planning and applying methods of alteringthese factors. The seminar will be conducted in English

World Heritage Studies M.Sc.



MA | SoSe 2020 | Planung und Teilhabe
Modulbereich Geschichte und Theorie (Wahlpflicht) | Seminar | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.22412 & 22407 LV 643104
Fachgebiet / LehrstuhlPlanungstheorie
BetreuungDr. Laura Calbet i Elias
Teilnehmerzahl15
Mehr Informationen
auf der FG-Homepagehttps://www.b-tu.de/fg-planungstheorie/lehre/lehrveranstaltungen
bzw. auf Moodlehttps://www.b-tu.de/elearning/btu/course/view.php?id=5545

Planungstheorie | G.-Prof. Dr. Laura Calbet i Elias

Handlungsgrundsatz räumlicher Planung ist das Herstellen „gleichwertiger Lebensverhältnisse“. Doch das Verständnis, wasdie Bedingungen gesellschaftlicher Teilhabe sind, und die Vorstellungen, wie Teilhabe gefördert werden kann, befinden sichim stetigen Wandel. Ausgehend von Debatten wie beispielsweise um das ‚Recht auf Stadt‘, um Citizenship undZugehörigkeit sowie um Umweltgerechtigkeit, setzt sich das Seminar aus einer planungstheoretischen Perspektive mit derFrage auseinander, wie Gerechtigkeit und gesellschaftliche Teilhabe in der Planung thematisiert werden.
Das Seminar bietet detaillierte Einblicke in aktuelle Diskussionen über Ziele und Relevanz von Stadtplanung im lokalen,nationalen und internationalen Kontext. Hierzu gehört die Auseinandersetzung mit planungstheoretischen Texten aus dem20. und 21. Jh. sowie mit aktuellen Fachdebatten, wie sie in unterschiedlichen Medien geführt werden. Ziel des Seminars istdas eigene Handeln als angehende Planer_innen kritisch zu reflektieren und den Blick für ethische Fragen in der Planungzu schärfen.

Angebot für:

[Information]

[Lehrveranstaltung]

[Fachgebiet / Lehrstuhl]

Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.Ist Teilhabe sich im öffentlichen Raum angstfrei bewegen zu können? Ein Recht auf Wohnraum? Barrierefreiheit?Oder das blaue Nachbarschaftszentrum im Hintergrund? [Bild: L. Calbet]



MA | SoSe 2020 | Modul Internationales Bau- und Planungsrecht
Modulbereich Ökonomie und Recht | WP | LP 6

Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.21501 (ÖR A3) LV 640720
Fachgebiet / LehrstuhlBau- und Planungsrecht
BetreuungM. Sc. Lydia Beyers
Teilnehmerzahl 1.VeranstaltungKeine Beschränkung Mo. 27.04.2020Einzelheiten zu den digitalen Veranstaltungsformenim Rahmen des entnehmen Sie bitte dem Moodle-Kurs sowie den Informationen auf den Webseitender beteiligten Fachgebiete.
Ort ZeitLG 2C, Raum 212 montags, 13:45 –
(am 18.05. im Raum 317) 15:15 Uhr
(ab 25.05. im Raum 315) sowie15:30 –17:00 Uhr

Bau- und Planungsrecht | Prof. Dr.-Ing. Bernhard Weyrauch

Angebot für:

[Information]

[Lehrveranstaltung]

[Fachgebiete / Lehrstühle]

Architektur / M.Sc.
Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.

Foto: Weyrauch
Wichtiger Hinweis: Das kommende Semester verlangt von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein gewisses Maßan Flexibilität, da das Corona-Virus die ursprüngliche Planung für die Durchführung des Moduls unberechenbargemacht hat. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt müssen wir von auf den digitalen Möglichkeiten basierendenVeranstaltungsformen ausgehen.
Im Rahmen des Moduls sollen sich die Studierenden mit dem Bau- und Planungsrecht anderer europäischer undaußereuropäischer Länder beschäftigen. Auch die Planungssysteme ausgewählter Länder sollen unter die Lupegenommen werden. Über das Modul sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Einblick in das internationaleArbeitsfeld von Planer*innen und Architekt*innen bekommen.
Durch den Einblick in unterschiedliche Rechtsordnungen und Planungssysteme wird Grundlagenwissen für dieTätigkeiten im Ausland gewonnen sowie die Fähigkeit geschult, abweichende Rechtsvorschriften und nationaleStandards in der eigenen Arbeit einsetzen zu können.
Solange die Lehre hauptsächlich digital stattfinden soll und muss, ist Ziel des Seminars die Erstellung eines booklets,das auch in Partnerarbeit erstellt werden kann und am Ende des Sommersemesters präsentiert werden soll (notfallsdigital).

Bauingenieurwesen / M.Sc.
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Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.LV 642106
Fachgebiet / LehrstuhlRaumbezogeneTransformationsforschung
BetreuungDr. Andreas Kuebart
Teilnehmerzahl 1.VeranstaltungDi 07.04.2020(Videocall 14:00,Bitte vorher überAndreas.kuebart@b-tu.de anmelden)
Ort ZeitLG 2A AU19 Di: 13:45-17:00 A/BMi: 11:30- 15:15 A

Raumbezogene Transformationsforschung | Prof. Oliver Ibert

RELEVANZ Städte und andere Planungsträger werden zusehends mit dem Thema Datenökonomie konfrontiert.Spätestens mit Smart City Technologien besteht auch für die Mitarbeiter in der Planung ein Zwang, sich in diesemneuen Feld zurechtzufinden und neue Positionen werden geschaffen, wie etwa Chief Information Officers. Hier setztdieses Projektseminar an, in dem praktisches Wissen zu Data Science in der Planung erworben werden soll.
AUFBAU Dieser Kurs soll auf die Thematik Smart Cities aus der Anwendungsperspektive vorbereiten. Soll heißen,neben einer kritischen, theoretischen Erarbeitung des Themenfeldes „Smart Cities“ steht insbesondere die praktischeAusbildung im Feld „Data Science“ und anschließende Projektarbeit im Vordergrund. Entsprechend besteht derpraktische Teil aus zwei Teilen:
INHALTE Zuerst werden Data Science Fertigkeiten in Form der Software „R“ erlernt. Dann werden diese eherallgemeinen Kenntnisse auf ein konkretes Projekt mit Bezug auf Smart Cities angewendet. Dieses soll dem üblichenWorkflow von Data Science Projekten (Datenbeschaffung / Datenmanagement / Analyse / Visualisierung) folgen unddamit auch vielfältige Einblicke in relevante Subthemen wie zum Beispiel APIs, Big Data, Data Strategies, Open Data,Cloud Computing etc. geben. Ziel des Projektseminars ist eine Reihe verschiedener Produkte auf einer gemeinsamenWebsite vorzustellen.
[Bilder: commons.wikiedia.org]

Stadt- und Regionalplanung / M.Sc.

Angebot für:

[Information]

[Lehrveranstaltung]
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Modul-Nr. / Bereich Veranstaltungs-Nr.22408 LV 640104
Fachgebiet / LehrstuhlStadtplanungPlanen in Industriefolgelandschaften
BetreuungNatacha Quintero G. | Monique Jüttner
Teilnehmerzahl 1.Veranstaltung20 Mi 15.04.2020
Ort Zeittba Mi 9:30 – 13:15
zunächst im digitalen Format, Übergang zuPräsenzform wird über Moodle bekanntgegeben

Mit zunehmenden Herausforderungen aus Klimawandel und sich verknappender natürlicher Ressourcen geraten Städte alsZentren globaler Ressourcenströme und Emissionen mit ihren etablierten urbanen Systemen in den Fokus kritischerBetrachtung. Der urbane Metabolismus und seine Komponenten wie die Essens- und Energieversorgung, die Müll- oderAbwasserentsorgung werden zunehmend radikal auf Ihre Nachhaltigkeit hinterfragt. Wieder genauer über die Produktion,Verarbeitung, Vermarktung, Vertrieb und Konsum von Lebensmitteln zu reflektieren ist ein aktueller Trend, der auch in denPlanungsdisziplinen zunehmend präsent ist und zum gesamtheitlichen Nachdenken über die Stadt als sozial-ökologischesSystem und über die Verbindung von Stadt und Land (urban-rural Nexus) beigetragen hat. Wir möchten Pionierarbeit leisten undam Beispiel der Mensen des Studentenwerks Frankfurt-Oder das komplexe System dieser Institution erfassen, seine räumlichen,sozialen, ökonomischen, ökologischen und kulturellen Dimensionen darstellen und Potenziale für eine innovative Entwicklungaufzeigen, die mehr biologische, saisonale und regionale Produkte einsetzt. Das Seminar möchte zur Diskussion mit lokalen undregionalen Produzenten, Akteuren und den öffentlichen Institutionen anregen und Impulse für die Entwicklung einer innovativenErnährungsstrategie in Cottbus und in der Region geben. Eine theoretische Annäherung zu relationalen Theorien undsystemischen Perspektiven sowie zu „Reale-Welt-Modellen“ (Urbaner Metabolismus) bildet das Fundament unserer Forschungund befähigt uns zur Analyse komplexer urbaner Systeme. Seminarsprache: Englisch / Deutsch

Architektur / M.Sc.
Stadtplanung / M.Sc.

Angebot für:

[Information]

[Seminar]

[Bild: M. Jüttner]

Fachgebiet Stadtplanung | Prof. Dr. Gribat
https://www.b-tu.de/fg-stadtplanung/lehre/aktuelles-semesterprogramm


